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Die Verwaltung ist während den Fasnachtsferien, Montag, 20. Februar, bis 
Freitag, 3. März 2023, nur am Montag- und Mittwochvormittag von 
09.00 – 11.30 Uhr geöffnet.

Am Montag, 27. Februar 2023, bleibt die Verwaltung geschlossen.

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Gemeinde Ziefen
Die Einwohnergemeindeversammlung 
vom 24. November 2022 hat die Bau-
projekte (Strassenbau, Kanalisation, 
Wasserleitung) Erschliessung Voreichs-
trasse beschlossen.
Die Planauflage gemäss § 43 und § 96 
Enteignungsgesetz findet vom 11. Ja-
nuar 2023 bis zum 10. Februar 2023 
statt.
Die Projektunterlagen können während 
den Schalterstunden montags und mitt-
wochs, jeweils von 09.00 bis 11.30 Uhr 
und von 15.00 bis 17.00 Uhr auf der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden.
Allfällige Einsprachen gegen die Projekte 
sind innerhalb der Auflagefrist schrift-
lich und begründet dem Gemeinderat 
einzureichen.

Allfällige Einsprachen gegen die Bei-
tragspflicht Strassenbau (Provisorische 
Beitragsverfügung) sind dem kantona-
len Steuer- und Enteignungsgericht in 
Liestal einzureichen.

Kandidat für Ersatzwahl RGPK
Mit dem Rücktritt von Marion Rudolf von 
Rohr per Ende Dezember 2022 gilt es 
in der Rechnungs- und Geschäftsprü

fungskommission (RGPK) einen Sitz zu 
besetzen. Die Ersatzwahl findet am Ab-
stimmungswochenende vom 12. Feb-
ruar 2023 statt. 

Für die Wahl stellt sich Michel Capo
bianco, wohnhaft Grubenackerweg 2, 
zur Verfügung.

Weitere Interessierte können sich auf der 
Gemeindeverwaltung Ziefen melden.

Am 7. Januar 2023 durfte der TV Ziefen 
an der grössten Turnshow der Schweiz 
teilnehmen. 

2 Mal durfte der TV Ziefen ein spezielles 
Sprungprogramm im ausverkauften 
Zürcher Hallenstadion präsentieren

� (Foto: Percy Tschopp) 

Auf den Auftritt gespannt?
Anbei finden Sie den Link dazu
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Bachhüsligruppe

Wer unterstützt Sie im 
gewohnten Umfeld?
Wir bringen medizinische Kompetenz direkt 
ins Haus.

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Am 4. Februar 2023, 
ab 10 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch	 www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Patrice Pfister	 Tel. 061 935 95 94
	 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
15. Februar 2023, 12.00 Uhr / 24. Februar 2023
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2023
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1666
Einwohner

(Stand: 31.12.2022)

17 fH
Wasserhärte

63%
Steuerfuss

Gemeindeversammlung abgesagt
Die geplante Gemeindeversammlung 
vom 27. März 2023 fällt mangels be-
schlussreifer Geschäfte aus. Die nächste 
Gemeindeversammlung findet somit am 
Dienstag, 23. Mai 2023 statt.

Abstimmungen/Wahlen: 
neue Regelung ab 1. Januar 2023 – 
Briefliche Stimmabgabe neu bis zur 
Öffnung der Wahllokale möglich
Neu erhalten die Stimmberechtigten zur 
Wahrung des Stimmgeheimnisses bei 
der brieflichen Stimmabgabe ein zusätz-
liches Kuvert. Die briefliche Stimmab-
gabe ist neu bis zur Öffnung des Wahl-
büros um 10.00 Uhr am Wahl- und Ab-
stimmungstag möglich. 

Wahlen vom 12. Februar 2023
Kantonale Wahlen
1.  Gesamterneuerungswahl Landrat
2. � Gesamterneuerungswahl Regie-

rungsrat
Hier finden Sie Erklärvideos zum Ausfül-
len der Wahlunterlagen:

Kommunale Wahlen
3. � Ersatzwahl eines Mitglieds in die 

Rechnungs- und Geschäftspüfungs-
kommission Ziefen

Selbstdeklaration – Wasserzähler
Mitte November 2022 wurden den Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümern 

das Schreiben bezüglich der Wasserab-
lesung 2022, bzw. die Selbstdeklarati-
onskarte zugestellt, auf denen der effek-
tive Stand der Wassermesser einzutra-
gen war. Bis zum Einreichedatum vom 6. 
Januar 2023 sind bei uns rund 90 % aller 
Stände eingetroffen. Wir danken allen 
Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümern, welche der Gemeinde den Was-
serzählerstand fristgerecht mitgeteilt 
haben, ganz herzlich für Ihre Mitarbeit. 
Wir danken auch ganz herzlich Gemein-
dewegmacher Stefan Dürr für seine Ab-
lesungen.

Dorfchronik
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie wie-
derum zusammengefasst die wichtigs-
ten Ereignisse des Jahres 2022 in Ziefen. 
Herzlichen Dank an den Autor Beat 
Thommen für die grosse Arbeit und 
seine Zeitaufwendung für das Erstellen 
der Chronik. Es war ein spannendes Jahr!

Sirenentest am 1. Februar 2023 
Am Mittwoch, 1. Februar 2023, findet 
der jährliche schweizweite Sirenentest 

statt. Dabei wird die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen für den «Allgemeinen 
Alarm» getestet. Im Kanton Basel-Land-
schaft werden total 150 Sirenen getes-
tet. Parallel dazu wird über die Informa-
tionsplattform ALERTSWISS auf die 
Alarmauslösung aufmerksam gemacht. 
Es sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen.
Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re-
gelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer, ausgelöst. 
Nach einer Pause von drei bis fünf Minu-
ten erfolgt eine Wiederholung des 
Alarms. Die Sirenen können bis spätes-
tens 14.00 Uhr mehrmals ausgelöst wer-
den. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sire-
nenalarm eine Alarmmeldung über die 
Informationsplattform ALERTSWISS ver-
breitet. Angaben zur Plattform finden Sie 
auf der Internetseite
http://www.alert.swiss/
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen-
kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass 
eine Gefährdung der Bevölkerung mög-
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

ALBO Verwaltungen und Beratungen AG
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer, Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen /  + 41 79 612 20 89 8989 

Wir bedanken uns für das Vertrauen im vergangenen Jahr und sind
auch im neuen Jahr gerne wieder für Sie da, unter dem Motto, Sie 
haben Wünsche und Ideen, wir haben die Lösungen.

persönlich – engagiert – kompetent – unabhängig
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Sonntag, 12. Februar 2023

Am 12. Februar 2023 finden weder kantonale noch 
eidgenössische Abstimmungen statt.

Kantonale Wahlen
Regierungsrats- und Landratswahlen

Kommunale Wahlen
Ersatzwahl 1 Mitglied in die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (RGPK) Ziefen

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte §4 ist festgehalten, 
dass die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen 
vor dem Abstimmungstag bzw. Wahltag einen Stimm
rechtsausweis zuzustellen hat. Bei Nachwahlen beträgt die 
Frist mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, ver-

schliesst die handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. 
Wahlzettel im beigelegten Stimmzettelkuvert und legt 
dieses zusammen mit dem unterschriebenen Stimm-
rechtsausweis in das Antwortkuvert.

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültig-
keit die eigenhändige Unterschrift der stimmbe-
rechtigten Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert ein-
zulegen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros 
resp. der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeinde-
verwaltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen 
oder frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Be-
sitze der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Ant-
wortkuvert muss bis zur Öffnung des Wahllokals am 
Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindever-
waltung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- 
und Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis 
spätestens 

Sonntag, 12. Februar 2023, 10.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Kuverts welche nach 10.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen

lich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung 
aufgefordert, Radio zu hören, die An-
weisungen der Behörden zu befolgen 
und die Nachbarn zu informieren. AR-
GUS-Zivilschutz bittet um Verständnis für 
die mit dem Sirenentest zwangsläufig 
verbundenen Unannehmlichkeiten.

Für Fragen in Zusammenhang mit dem 
Sirenentest steht Ihnen Christof Brügger 
gerne zur Verfügung.
Tel. 061 935 90 83 /
Mail: argus.zivilschutz@bubendorf.swiss	

Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Geburten
Steiger Ben, geb. 05.12.2022,
Sohn von Steiger Michel und Deborah,
Hauptstrasse 184, 4417 Ziefen

Bürgin Ronja, geb. 05.12.2022,
Tochter von Bürgin Severin und Janine,
Untere Eienstrasse 27a, 4417 Ziefen

Todesfälle
Tschopp Markus, 1946 – 2022
Hauptstrasse 120a, 4417 Ziefen

Schlumpf Hans, 1924 – 2023
Katzental 1, 4417 Ziefen

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. K06/2022. Bauherrschaft: Abt Tho-
mas, Voreichstrasse 17, 4417 Ziefen. Pro-
jekt: Neuauflage: Geräteschuppen, Vor-
eichstrasse 17, 4417 Ziefen, Parzelle 2569. 
Projektverantwortliche Person: Abt Tho-
mas, Voreichstrasse 17, 4417 Ziefen.

Nr. 0145/2023. Bauherrschaft: Boden-
mann Stephan, Hof Halde 218, 4417 
Ziefen. Projekt: Kamin, Hof Halde 218, 
4417 Ziefen, Parzelle 1161. Projektverant
wortliche Person: Meier Karl, Talweg 46, 
4436 Oberdorf

Nr. 0151/2023. Bauherrschaft: Wicki Mo-
nika u. Rolf, Giebenacherstrasse 57, 4133 
Pratteln. Projekt: Einfamilienhaus mit Car-
port, Hofmattring, 4417 Ziefen, Parzelle 
2667. Projektverantwortliche Person: Hess 
Holzbau AG, Hauptstrasse 4, 4417 Ziefen.

Baubewilligungen
Nr. 1475/2022. Bauherrschaft: IVERIS 
GmbH, Gartenweg 7, 4143 Dornach. Pro-
jekt: 3 Reiheneinfamilienhäuser/Dop
peleinfamilienhaus mit Carports, Heis
senstein, Parzelle 2116. Projektverant
wortliche Person: Otto Partner Architek-
ten AG, Benzbuweg 30, 4410 Liestal

Mitteilungsblatt 2023 – Erscheinungsdaten
	 Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Nr. 1	 Freitag, 27. Januar 2023	 Mittwoch, 18. Januar 2023
Nr. 2	 Freitag, 24. Februar 2023	 Mittwoch, 15. Februar 2023
Nr. 3	 Freitag, 31. März 2023	 Mittwoch, 22. März 2023
Nr. 4	 Freitag, 28. April 2023	 Mittwoch, 19. April 2023
Nr. 5	 Freitag, 26. Mai 2023	 Mittwoch, 17. Mai 2023
Nr. 6/7	 Freitag, 30. Juni 2023	 Mittwoch, 21. Juni 2023
Nr. 8	 Freitag, 25. August 2023	 Mittwoch, 16. August 2023
Nr. 9	 Freitag, 29. September 2023	 Mittwoch, 20. September 2023
Nr. 10	 Freitag, 27. Oktober 2023	 Mittwoch, 18. Oktober 2023
Nr. 11	 Freitag, 24. November 2023	 Mittwoch, 15. November 2023
Nr. 12	 Freitag, 22. Dezember 2023	 Mittwoch, 13. Dezember 2023
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Adrian Baumgartner 
Leiter Kommunikation/Direktionssprecher 
Rathausstrasse 2 
4410 Liestal 
T 061 552 66 15 / M 079 276 50 44 
adrian.baumgartner@bl.ch 
www.bl.ch/sid 

Medienmitteilung 

Liestal, 18. Januar 2023 

Sirenentest am 01. Februar 2023 

Am Mittwoch, 1. Februar 2023, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" und für den 
"Wasseralarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 150 Sirenen getestet. 
Parallel dazu macht die Informationsplattform ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine 
Alarmmeldung über die Informationsplattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform 
finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/  
Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple Store und bei Google Play heruntergeladen 
werden. 
Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 

Im Notfall Alarmauslösung von Hand 
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten, diese 
aktiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. Eine Überprüfung dieser Handauslösung 
wird vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet. Nach 2020 besteht darum in diesem Jahr wieder 
die Verpflichtung die Handauslösungen der Sirenen zu überprüfen. Es wird somit in sämtlichen 
Gemeinden des Kantons um 13:45 Uhr erneut der „Allgemeine Alarm“ sowie nach drei bis fünf 
Minuten eine Wiederholung ertönen. 

Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft 
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft gibt es keine Stauanlagen welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet sind. 
Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie im Internet unter www.sirenentest.ch 

Für Rückfragen:  
Bruno Kaufmann, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID), 
061 552 71 15.

Medienmitteilung, 18. Januar 2023 
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Landratswahl vom 12. Februar 2023

In sieben Gemeinden wurden teilweise Wahllisten 
eines falschen Wahlkreises zugestellt
In sieben Gemeinden der Wahlkreise Liestal, Sissach und Waldenburg wurden für die Landratswahl 
vom 12. Februar 2023 teilweise Wahllisten eines anderen Wahlkreises zugestellt. Die Landeskanz-
lei bittet die Stimmenden aus den folgenden Gemeinden, vor der Stimmabgabe zu prüfen, ob die 
korrekten Wahlzettel zugestellt wurden: Liestal, Lupsingen, Seltisberg, Ziefen, Langenbruck, 
Reigoldswil und Sissach. Stimmende, die Wahllisten eines falschen Wahlkreises erhalten haben, 
können diese auf der Gemeinde gegen Wahllisten des richtigen Wahlkreises tauschen.

Die betroffenen sieben Gemeinden hatten den Auftrag zum Abpacken der Wahlcouverts der 
gleichen Verpackungsfirma übertragen. Trotz verschiedener Vorkehrungen bei der Verpackungs-
firma kam es zu Fehlern beim Abpacken. So wurde die Landeskanzlei darüber informiert, dass in 
der Gemeinde Sissach ein Wahlzettel des Wahlkreises Waldenburg zugestellt wurde. Nach heutigem 
Kenntnisstand kann die Landeskanzlei nicht ausschliessen, dass in allen sieben Gemeinden diverse 
Wahlcouverts falsch verpackt wurden. Der Regierungsrat hat verschiedene Massnahmen angeord-
net, damit die Landratswahlen trotzdem ordentlich durchgeführt werden können.

Wie prüfe ich, ob mein Wahlzettel stimmt?
Der Wahlkreis steht jeweils oben auf jeder Wahlliste in der zweiten Zeile:
–    Wenn Sie in den Gemeinden Liestal, Lupsingen, Seltisberg oder Ziefen wohnen, lautet der  

korrekte Wahlkreis Liestal.
–   Wenn Sie in Langenbruck oder Reigoldswil wohnen, ist der Wahlkreis Waldenburg korrekt.
–  Wenn Sie in Sissach wohnen, lautet der korrekte Wahlkreis Sissach.

Wieso muss ich falsche Wahlzettel auswechseln?
Für eine gültige Stimmabgabe darf nur eine Wahlliste des Wahlkreises abgegeben werden, in dem 
man selber stimmberechtigt ist. Wenn eine Wahlliste eines anderen Wahlkreises abgegeben wird,  
ist diese ungültig und kann für die Ermittlung des Wahlergebnisses nicht ausgewertet werden.

Getroffene Massnahmen
Um sicherzustellen, dass die Landratswahl trotz des Fehlers ordentlich durchgeführt werden kann, 
hat der Regierungsrat folgende Massnahmen angeordnet:
–   Die betroffenen Gemeinden wurden am Montag informiert und über das weitere Vorgehen 

orientiert.
–   Die Gemeinden melden der Landeskanzlei, ob und wie viele falsche Wahlzettel ausgewechselt 

werden.
–   Die Wahlpräsidien der Gemeinden führen bei der Ergebnisermittlung ein Protokoll über die An-

zahl falsch eingereichter Wahlzettel. Damit kann im Nachgang der Wahl das Ausmass des Fehlers 
eingeschätzt werden.

–   Die betroffenen sieben Gemeinden wurden aufgefordert, in den Kommunikationskanälen der 
Gemeinde über den Fehler und das weitere Vorgehen zu informieren (Aushang, Internetseite, 
Gemeindeblatt).

–   Die Landeskanzlei informiert die Öffentlichkeit und die betroffenen Stimmberechtigen mit einer 
Medienmitteilung, mit einer Publikation im Amtsblatt und mit Zeitungsinseraten.
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TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Wir finden Ihren
passenden
Bodenbelag

Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

PLASTIK 

IM GRÜNGUT 

MACHT DEN 

BODEN KRANK

HALTEN SIE GRÜNGUT SAUBER 
ES IST DIE QUELLE FÜR NEUEN, LEBENDIGEN BODEN

Kanton Basel-Landschaft, Amt für Umweltschutz und Energie | www.aue.bl.ch
Kanton Basel-Stadt, Amt für Umwelt und Energie | www.aue.bs.ch
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Landeskanzlei
Nic Kaufmann, Regierungssprecher
Rathausstrasse 2
4410 Liestal
T 061 552 50 02 / 079 757 72 80
nic.kaufmann@bl.ch
www.bl.ch

Medienmitteilung

Liestal, 12. Januar 2023 

Landeskanzlei publiziert Erklärvideo zu den Wahlen von Landrat und 
Regierungsrat

Nachdem die Landeskanzlei für die letzte Abstimmung im November 2022 zum ersten Mal ein Erklär-
video eingesetzt hat, wurden für die Landrats- und Regierungsratswahlen am 12. Februar 2023 eben-
falls Videos produziert. Diese erklären, wie die Wahlunterlagen korrekt ausgefüllt werden. Die beiden 
Videos sind auf der Internetseite und auf den Social-Media-Kanälen des Kantons abrufbar. 

Link und QR-Code zu den Wahlvideos: www.bl.ch/abstimmungsvideos

Für Rückfragen: Nic Kaufmann, Regierungssprecher / 2. Landschreiber,
nic.kaufmann@bl.ch, 079 757 72 80 
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Beitrag von Géraldine Schiesser 

Gendertag 
Am 10.November war Gendertag. Ich ging nach Liestal ins Fine Art Vanessa ein Coiffeur Salon. 
Es war dort auch noch eine neue Mitarbeiterin die seit einer Woche im Coiffeur Salon arbeitete. 
Als erstes haben sie mir alles erklärt wo was ist und wie die Kaffeemaschine funktioniert, denn 
ich sollte Getränke nach Wunsch den Kunden bringen. Als erstes kamen zwei beste Freundinnen 
die extra ihren Termin so gelegt hatten das sie beide gleichzeitig ihre Haare schneiden und 
färben konnten, dazu nahmen sie einen Apéro. Als sie fertig waren wischte ich den Boden. 
Danach schrieb ich Pflegeprodukte mit ihrem Preis an und stellte sie in ein Regal. Dann kam der 
neuen Mitarbeiterin ihre Cousine, ich durfte ihr sogar die Haare färben! Denn Anina die neue 
Mitarbeiterin durfte früher immer alles ausprobieren an ihrer Cousine. Ich fand es so toll das ich 
ihrer Cousine die Haare färben durfte! Zum Abschied bekam ich noch ein Pflegeprodukt gratis. 
Es war ein toller Tag und ich freue mich schon auf den nächsten Gendertag. 

Beitrag von Leon Naujoks 

Pausenkiosk Klasse 5b 
Am 7., 8. und am 9.12. machte die Klasse 5b einen 
Pausenkiosk. An einem Pausenkiosk kann man mit 
Talern, die jeweils 50 Rappen kosten, Essen kaufen. 
Man kann Microc, Gemüse Dips, Darvida, Tomaten 
Mozarella Spiesse und Brötchen kaufen. Als 
Spezialgericht am Mittwoch schenkten sie Punsch aus, 
am Donnerstag gab es Knoblauchbrot und Bruschetta 
und am Freitag servierte die 5b dann leckere Waffeln. 

Primarschule Ziefen 

Vielen Dank! 
Am Dienstag 20. Dezember überraschte uns der Frauenverein Ziefen mit einem 

feinen Mailänderli-Stärn zum zNüni. 

EienNews
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Z i e f n e r    D o r f c h r o n i k    2 0 2 2 
 

Januar 2022 
 1. Schluss mit dem Palaver. Es geht weiter, mit Joe Küchen. Unter diesem Titel informiert Joe Dürrenberger, Joe Küchen, 

wie es mit seinem Unternehmen im Untertal weitergeht. Nach über 30 Jahren Geschäftstätigkeit übernimmt sein langjähriger 
Mitarbeiter Andreas Halbeisen die Geschäftsführung der auf Küchen, Innenausbau, sowie Türen und Fenster spezialisierten 
Schreinerei.  

 5. Erster Schnee. Es fällt der erste Schnee in diesem Jahr, aber es bleibt nur ein kleiner Hauch am Boden liegen. Auch sinken 
die Temperaturen wieder auf winterliche Werte, so dass in den Nächten Minustemperaturen herrschen. 

 8. Autobrand. Kurz nach 20.30 Uhr gerät ein beim Gemeindehaus parkierter Personenwagen in Brand. Die angerückte Feuer-
wehr kann den Brand rasch löschen. Der betroffene Personenwagen wird durch das Feuer total zerstört, zudem wird durch 
den Brand ein nebenan parkierter Personenwagen auf der rechten Fahrzeugseite beschädigt. Personen werden keine ver-
letzt. Die Brandursache ist noch nicht restlos geklärt. Eine technische Ursache steht aber im Vordergrund. 

 23. Weiterer Autobrand. Am Abend, kurz vor 20.00 Uhr, gerät ein parkierter Lieferwagen an der Hauptstrasse in Brand. Per-
sonen werden keine verletzt. Der betroffene Lieferwagen wird durch das Feuer total zerstört. Zudem werden die Hausfassade 
und die Wohnung im Erdgeschoss durch das Feuer beschädigt. Es ist dies der letzte von mehreren ähnlich gelagerten 
Brandfällen in den letzten zwei Monaten.  

 27. Eisregen. Gegen 21.30 Uhr beginnt es auf den kalten Boden zu regnen: Die Folge ist eine Eisbahn auf Ziefens Strassen mit 
Unfällen u.a. auf der Holzenbergstrasse und in der Kirchgasse. Auch am folgenden Morgen ist Vorsicht geboten, dass man 
nicht ins Rutschen kommt.  

 28. Patrouillen durch Sicherheitsdienst. In den letzten zwei Monaten kam es im Gebiet der Hauptstrasse zu mehreren Brand-
fällen, bei welchen Brandstiftung nicht ausgeschlossen werden kann. Die Polizei BL hat dazu entsprechende Ermittlungen 
aufgenommen. Der Gemeinderat beauftragt zudem die Sicherheitsfirma 24-Security zusätzliche Patrouillen durchzuführen. 

 29. Wieder kein Musigobe. Auch in diese Jahr findet aufgrund der Corona-Pandemie kein Musigobe statt. 
 

Februar 2022 
 1.  Festanstellung. Andrea Bretschneider aus Arisdorf wird in einem 25%-Pensum bei der Kirchgemeinde Ziefen – Lupsingen 

– Arboldswil als Sekretärin angestellt. Seit Oktober 2021 arbeitete sie bereits auf Stundenlohnbasis für die Kirchgemeinde. 
 3. Lockerungen (1) Corona-Virus. Die Homeoffice-Pflicht wird abgeschafft, ebenfalls wird erstmals seit Beginn der Pandemie 

die Kontaktquarantäne abgeschafft, d.h. Angehörige von Personen, die positiv auf das Coronavirus getestet wurden, müssen 
nicht mehr in Quarantäne. Weitere Lockerungen werden in Aussicht gestellt, da die Omikron-Variante zwar höhere Fallzahlen 
produziert, aber die Lage in den Spitälern verschlimmert sich nicht, da diese Variante einen milden Verlauf aufweist. 

 12. Acht neue Aktivmitglieder. Trotz Corona-Pandemie sind an der Generalversammlung des Turnvereins Ziefen gleich acht 
bisherige Mitturnerinnen und -turner in die Aktivriege aufgenommen worden. Schweizweit beklagen viele Vereine einen Mit-
gliederrückgang. Der TV Ziefen ist von einem solchen Schwund verschont geblieben. Neben dem Sport zählen auch soziale 
Kontakte. Der Turnverein bietet beides – eben Geselligkeit. 

 13. Eidgenössische Abstimmungen. Bei einer Stimmbeteiligung von 49.7% in Ziefen wird die Volksinitiative «Ja zum Tier- und 
Menschenversuchsverbot – Ja zu Forschungswegen mit Impulsen für Sicherheit und Fortschritt» mit 20.5% Ja-Stimmen zu 
79.5% Stimmen abgelehnt (CH: Ablehnung mit 79.1%). Hingegen wird der Volksinitiative «Ja zum Schutz der Kinder und 
Jugendlichen vor Tabakwerbung» mit 58.7% Ja-Stimmen zu 41.3% Nein-Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 56.6%). 
Die Änderung des Bundesgesetzes über die Stempelabgaben wird mit 27.0% Ja-Stimmen zu 73.0% Nein-Stimmen verworfen 
(CH: Ablehnung mit 62.7%). Ebenfalls wird das Bundesgesetz über ein Massnahmenpaket zugunsten der Medien abgelehnt 
mit 43.5% Ja-Stimmen zu 56.5% Nein-Stimmen (CHF: Ablehnung mit 54.7%). 

 13. Kantonale Abstimmungen. Die formulierte Gesetzesinitiative «Klimaschutz» wird in Ziefen mit 38.3% Ja-Stimmen zu 61.7% 
Nein-Stimmen abgelehnt (BL: Ablehnung mit 64.3%). Der Teilrevision der Verfassung betreffend Volksinitiativen wird mit 
75.6% Ja-Stimmen zu 24.4% Nein-Stimmen zugestimmt (BL: Zustimmung mit 77.3%). 

 13. Kommunale Wahl. Bei einem absoluten Mehr von 145 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 32.1% wird Sonja Leuen-
berger mit 230 Stimmen neu in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) gewählt. Damit ist die RGPK 
wieder vollzählig. 

 16. Kein Frühlingsmarkt mehr. Das Ziefner Marktteam hat nach Helferinnen und Helfern gesucht, um den Frühlingsmarkt im 
Mai wieder durchzuführen. Leider haben sich nicht genügend Personen gemeldet. Das Marktteam sagt deshalb nach 5 tollen 
Frühlingsmärkten Adieu. 

 17. Lockerungen (2) Corona-Virus im Turbo-Tempo. Praktisch sämtliche Einschränkungen im Zusammenhang mit der Be-
kämpfung des Corona-Virus werden aufgehoben. Die Ausnahme: Die Maskenpflicht im öffentlichen Verkehr und in Gesund-
heitseinrichtungen bleiben jedoch bestehen. Der Chienbäse in Liestal findet nun statt. 
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 19. School Dance Award, 2. Platz. Die 6. Schulklasse der Primarschule Ziefen erreicht mit ihrem Lehrer David Hirschi den  

2. Platz in der Kategorie «Primarschule Baselland» beim School Dance Award im Kultur- und Sportzentrum in Münchenstein. 
Die Bewertung erfolgte durch eine vierköpfige Jury, welche aus Tänzerinnen und Tänzern besteht. Neben der tänzerischen 
Ausführung fliessen dabei auch Ausdruckskraft, Teamwork und die choreografische Leistung mit in die Bewertung ein. Mit 
diesem 2. Platz ist die 6. Schulklasse für den Final in Biel am 19. März 2022 qualifiziert. 

 27. Tötungsdelikt. Kurz vor 15.00 Uhr kommt es beim Hundesportplatz zu einem Gewaltdelikt. Nach ersten Erkenntnissen der 
Polizei Basel-Landschaft wurde eine 60jährige Schweizerin erschossen. Der mutmassliche Täter, ein 30jähriger Schweizer 
kann von der Polizei Basel-Landschaft noch vor Ort festgenommen werden. 

 

März 2022 
 1. Letzter Arbeitstag nach fast 50 Jahren. An diesem Tag legt Peter Tschopp – Bächler sein Werkzeug in der Garage 

Schlumpf AG in Ziefen nieder, womit eine Ära zu Ende geht. Nach 49 Jahren und 11 Monaten im gleichen Betrieb geht der 
Automechaniker in Pension. 

 14. Neue Präsidentin des Nordwestschweizerischen Jodleverbandes. Karin Ramseyer aus Ziefen ist zur neuen Präsidentin 
des 1935 gegründeten Nordwestschweizerischen Jodlerverbands mit rund 2'200 Mitgliedern in Basel-Stadt, Baselland,  
Solothurn und Aargau gewählt worden. Seit 2014 wirkt sie bereits als Vizepräsidentin dieses Vereins. 

15. - 19. Saharastaub. Während diesen Tagen scheint zwar die Sonne, aber der Himmel verfärbt sich gelb und ist nicht klar. Grund 
ist Saharastaub, welche durch einen Sturm in der Sahara ausgelöst wurde und bis zu uns getragen wird. Im Anschluss daran 
steigen die Temperaturen gegen 18 Grad. 

 19. School Dance Award Final. Die 6. Schulklasse der Primarschule Ziefen nimmt mit ihrem Lehrer David Hirschi am Finale 
des School Dance Awards in Biel teil. Die Gruppe nennt sich «Nit so im Takt» und als eine der wenigen der 10 angetretenen 
Gruppen besteht sie aus Mädchen und Buben. Leider reicht es nicht aufs Podest, aber die Leistung ist mehr als beeindru-
ckend und das Publikum ist begeistert. Mit dem 5. Platz bei 178 Punkten kann «Nit so im Takt» mehr als zufrieden sein. 

 25. Neuer Präsident. An der 162., 163. und gleichzeitig 164. Generalversammlung der Musikgesellschaft Ziefen wird Michael 
Gutknecht zum neuen Präsidenten gewählt. Alle drei Generalversammlungen fanden aufgrund der Corona-Pandemie am 
gleichen Termin statt. 

 28. Absage Einwohnergemeindeversammlung. Nicht wegen Covid-19, sondern wegen des Kriegs in der Ukraine wird die 
Einwohnergemeindeversammlung vom 28. März abgesagt. Grund dafür sind steigende Rohstoffpreise aufgrund dieses 
Kriegs und daher befürchtet der Gemeinderat, dass das Haupttraktandum – der Kreditantrag für den Ersatz der Wasserleitung 
und die Erweiterung der Fernwärmeleitung Kirchgasse zu tief angesetzt wurde. Da sowohl die Wasserleitung wie auch die 
Fernwärmeleitung zu 100% aus Kunststoff bestehen, wird hier die grösste Preisabweichung vermutet. Die Vorlage soll neu 
berechnet der nächsten Einwohnergemeindeversammlung vorgelegt werden. 

 

April 2022 
 1. Aufhebung aller Corona - Massnahmen. Nach fast zwei Jahren Pandemie und über 600 Tagen in der besonderen Lage 

macht der Bundesrat seinen letzten offiziellen Schritt zur Normalität, d.h. es braucht keine Masken mehr im öffentlichen 
Verkehr und in den Gesundheitseinrichtungen. Auch die Isolationspflicht für infizierte Personen wird hinfällig. Das Bundesamt 
für Gesundheit (BAG) publiziert Fallzahlen, Spitaleintritte, Auslastung Intensivstationen und Todesfälle nur noch wöchentlich. 

1. – 3.  Wintereinbruch. Am 1. April beginnt es zu schneien und dies ist kein Aprilscherz. So viel Schnee gab es den ganzen Winter 
2021/2022 nicht. Die Schneehöhe erreicht im Dorf 10 cm. Ab 3. April zieht sich der Schnee wieder zurück. 

 12.  Dienstjubiläum. Gemeindeverwalter Lars Silfverberg feiert sein 10jähriges Dienstjubiläum. Am 12. April 2012 begann er 
seine Tätigkeit als Gemeindeverwalter von Ziefen. 

 23. Tag der offenen Tür im Pfarrhaus. Nach umfangreichen Bauarbeiten kann das umgebaute Pfarrhaus besichtigt werden. 
Neben zwei Wohnungen befindet sich dort auch das Sekretariat der Kirchgemeinde Ziefen – Lupsingen – Arboldswil. Kaffee 
und Kuchen werden durch den Frauenverein angeboten. 

 

Mai 2022 
 5. Neuer Präsident. An der Delegiertenversammlung des Verbands Basellandschaftlicher Fünflibervereine in Lampenberg wird 

Ruedi Bolliger aus Ziefen zum Präsidenten gewählt. Er tritt die Nachfolge von Hanspeter Läubli aus Lupsingen an, der zum 
Ehrenpräsidenten des Verbands gewählt wird. 

13. – 18. Frühsommertage. Zwar ist es noch Frühling, aber die Temperaturen steigen schon auf Werte von rund 25 Grad und noch 
etwas mehr und dies schon Mitte Mai. 

 15. Eidgenössische Abstimmungen. Bei einer Stimmbeteiligung von 43.9% in Ziefen wird der Änderung des Filmgesetzes mit 
55.8% Ja-Stimmen zu 34.2% Nein-Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 58.4%). Auch wird der sogenannten Frontex-
Vorlage mit 63.2% Ja-Stimmen zu 36.8% Nein-Stimmen (CH: Zustimmung mit 71.5%) zugestimmt, dabei geht es um die 
Europäische Grenz- und Küstenwache, welche den Schengen-Besitzstand (Verträge mit der Schweiz mit der EU) weiterent-
wickelt. Hingegen wird in Ziefen das Transplantationsgesetz mit 48.1% Ja-Stimmen zu 51.9% Nein-Stimmen abgelehnt, in 
der Schweiz wird das Transplantationsgesetz jedoch angenommen mit 60.2%.  
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 15.  Kantonale Abstimmungen. Der Änderung der Kantonsverfassung betreffend Ombudsperson wird in Ziefen mit 84.6% Ja-
Stimmen zu 15.4% Nein-Stimmen zugestimmt (BL: Zustimmung mit 86.4%). Ebenfalls wird die Teilrevision des Sozialhilfe-
gesetzes mit 53.1% Ja-Stimmen zu 46.9% Nein-Stimmen angenommen (BL: Zustimmung mit 63.8%). 

 17.  Reichbefrachtete Einwohnergemeindeversammlung. Die 56 stimmberechtigten Personen genehmigen einstimmig die 
Rechnung 2021, die mit einem Gewinn von CHF 31'678.35 abschliesst, dazu werden noch CHF 800'000 in die Vorfinanzie-
rung des geplanten Schulprojekts eingestellt, budgetiert war ein Verlust von CHF 404’319. Ebenfalls einstimmig genehmigt 
werden die Anpassungen im Reglement über die die Kinder- und Jugendzahnpflege und im Verwaltungs- und Organisations-
reglement und die Mutation des Strassennetzplans Siedlung «Burenmatt». Im Weiteren stimmt die Versammlung mit 46:3 
Stimmen bei 7 Enthaltungen der Kreditvorlage über CHF 239'000 für das Erschliessungsprojekt «Burenmatt» zu und die 
Kreditvorlage über CHF 270'000 für das Projekt Ersatz Wasserleitung und Erweiterung Fernwärmeleitung erhält eine Zustim-
mung mit 41:4 Stimmen bei 11 Enthaltungen. Zum ersten Mal seit Ausbruch von Corona wird im Anschluss an die Versamm-
lung wieder ein Apéro offeriert. 

 26.  Endlich wieder Banntag, sogar mit Ehrengast. Nach 2jährigem Banntags-Unterbruch findet wiederum ein Grosser Bann-
tag statt. Ehrengäste sind der bekannte Radio- und TV-Moderator Nik Hartmann und seine Familie. Die Familie Hartmann 
besitzt das Ziefner Bürgerrecht. Dazu erscheint unter dem Titel «Wartet nur, ihr Ziefner» ein Beitrag in der bz Basel vom  
20. Mai 2022, in welchem der Ziefner Journalist Simon Tschopp ein Interview mit Nik Hartmann führt. Der Banntag ist gut 
besucht mit sicher 200 Teilnehmenden. Nach der Andacht durch Pfarrer Roland Durst erfolgt der gemeinsame Marsch auf 
den Bütschel, wo der gemeinsame Znünihalt stattfindet. Anschliessend erfolgt die Aufteilung in drei Rotten (Holzenberg, 
Schöni und Familienrotte über den Fuchshof). Nik Hartmann und seine Familie nehmen die «Schöni Rotte» unter die Füsse.  
Der Banntags-Festplatz befindet sich beim Schützenhaus und die Schützengesellschaft ist für die Verpflegung verantwortlich. 
Neben einem Konzert der Musikgesellschaft erfolgen Ansprachen von Bürgerrat Markus Hug und Nik Hartmann – der seine 
unbekannte Heimat anpreist. Die beiden Dorfhistoriker Franz Stohler und Rémy Suter haben den Stammbaum der Hartmanns 
bis ca. 1690 zurückverfolgen können. 

 

Juni 2022 
10. – 12. Eidg. Feldschiessen. Beim Eidg. Feldschiessen erreicht die Schützengesellschaft Ziefen den 2. Rang in unserem Kanton. 
 11.  Kulturabend. Endlich kann der schon dreimal geplante Kulturabend der Bürgergemeinde durchgeführt werden. Zweimal fiel 

er der Corona-Pandemie zum Opfer. Aufgrund des sonnigen und warmen Wetters hält sich der Besucheraufmarsch in Gren-
zen. Folgende zwei Filme werden gezeigt: «Wie maches denn die Buurelüüt, s’Peterjoggis, 1974 – 1977», ein Film von Daniel 
Tschopp und «Die Rumänienhilfe Wegenstetten im Einsatz für Flüchtlinge an der Grenze zur Ukraine, März 2022» von Martin 
Hug. 

 11.  Tannzapfencup: Magische Note an den Schaukelringen. Bei der 29. Austragung des Tannzapfencups in Dussnang/TG 
brilliert der TV Ziefen an den Schaukelringen mit der Maximalnote 10 und konnte den Titel aus dem Jahr 2019 erfolgreich 
verteidigen. Ebenfalls zum Tagessieg reichte es an den Sprüngen mit der Note 9.7. 

17. – 21. Hitzewelle 1. Die Temperaturen steigen auf gegen 35 Grad an. In der Nacht vom 19. auf den 20. Juni resultiert die erste 
Tropennacht des Jahres, d.h. die Temperatur sinkt zwischen 18.00 und 06.00 Uhr nicht unter 20 Grad. 

 17.  Bürgergemeindeversammlung Die Bürgergemeindeversammlung findet traditionell in der Schutzhütte Holzenberg inkl. ge-
mütlichem Teil statt. 51 Stimmberechtigte und mehrere Gäste folgen der Einladung. Die Rechnung 2021, welche mit einem 
Gewinn von CHF 57'733.08 (Budget 2021: Gewinn CHF 7’000) abschliesst wird einstimmig genehmigt. Das Haupttraktandum 
des Abends ist die Kreditvorlage über CHF 1.2 Mio. für den Erwerb und die Entwicklung eines Umbau-Projekts für ein  
Bürgerhaus. Als Bürgerhaus soll das ehemalige Restaurant Rössli an der Hauptstrasse erworben werden. Im Bürgerhaus 
sollen drei attraktive Wohnungen, ein Bürgerratszimmer und ein Bürgersaal entstehen. Ein Rückweisungsantrag wird deutlich 
abgelehnt. Dem aus dem Plenum angeregte Planungskredit in der Höhe von CHF 100'000 wurde mit 32 Ja- gegen 12 Nein-
Stimmen zugestimmt. So kann die Planung zeitnah angegangen werden. Verabschiedet wird an der Bürgergemeindever-
sammlung der langjährige Bürgerratsschreiber Benjamin Fessler. Sein Nachfolger per 1. Juli 2022 wird Daniel Matzenauer. 

 18.  Gemeindepräsidentinnen zu Gast bei Bundesrätin Sommaruga. Zum ersten Gemeinde- und Stadtpräsidentinnen-Treffen 
begrüsst Bundesrätin Simonetta Sommaruga rund 160 Teilnehmerinnen aus der ganzen Schweiz. Das Treffen war ursprüng-
lich für den 8. März 2020 – Internationaler Tag der Frau - vorgesehen, als Sommaruga noch Bundespräsidentin war, aber 
auch hier machte die Corona-Pandemie einen Strich durch die Rechnung. Im Kanton Baselland sind 30% der Gemeinde- 
und Stadtpräsidien in Frauenhand. Auch Gemeindepräsidentin Cornelia Rudin liess es sich nicht nehmen, am Treffen teilzu-
nehmen. 

 22.  Starke Gewitter mit Hagel. Die Hitzewelle 1 wird durch starke Gewitter und Hagel abrupt beendet. Die Hagelkörner weisen 
einen Durchmesser von rund 1.5 cm auf. Glücklicherweise gibt es nur geringe Schäden. 

 24.  Wieder ein Abendspaziergang des Vereins 4417. Wieder einmal kann ein Abendspaziergang des Vereins 4417 – früher 
Verein für Heimatpflege – stattfinden. Dorfhistoriker Rémy Suter berichtet unter dem Titel «Von Fuhrhaltern, Boten, Postillio-
nen und Chauffeure – Zeitreise mit dem öffentlichen Verkehr» über seltsame Fahrzeuge und deren teils kauzige Lenker und 
Passagiere. 

 25.  Aargauer Kantonalturnfest, Neuer Vereinsrekord. Am Aargauer Kantonalturnfest in Wettingen erreicht der TV Ziefen den 
3. Rang in der 3. Stärkeklasse (Sprünge 9.66, Schaukelringe 9.88 und Gymnastik 9.39). Dies ist der neue Vereinsrekord mit 
gesamt 28.93. In der 3. Stärkeklasse nehmen insgesamt 49 Vereine teil. 
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 26.  Burger Challenge 2022. Der Finaltag der Bell Burger Challenge 2022 beweist einmal mehr, dass die Schweiz ein Land der 
Burger ist. Die zehn Finalistinnen und Finalisten bieten einen spektakulären Wettkampf. Innert 60 Minuten müssen aus rohen 
Zutaten ein Burger-Turm kreiert werden und dieser der Swiss Barbecue Association übereicht werden. Am Ende steht fest: 
Zoe Arnold aus Ziefen übertrifft mit ihrem Meisterwerk alle übrigen Finalistinnen und Finalisten. Sie gewinnt damit die Aus-
senküche mit integriertem Weber-Gasgrill. 

 30.  Lehrabschluss. Marc Leuenberger hat seine Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt erfolgreich abgeschlossen. Bis zum 
Eintritt in die Rekrutenschule bleibt er dem Werkhof Ziefen noch erhalten. 

 

Juli 2022 
 1.  Vorstand Gemeinnütziger Verein Alters- und Pflegeheim sowie Alterswohnungen Reigoldswil und Umgebung. Heidi 

Recher tritt ihr Amt ihm Vorstand an und übernimmt damit die Nachfolge von Meinrad Reichlin. 
 1.  Neue Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung. Die Gemeindeverwaltung hat künftig nur noch am Montag und Mittwoch je-

weils von 09.00 – 11.30 Uhr und von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Die Verkürzung der Schalterstunden wird mit dem immer 
grösseren Angebot an digitalen Dienstleistungen begründet, ausserdem werden so 20 Stellenprozente eingespart. Termine 
ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind nach wie vor auf Vereinbarung möglich. 

12. – 25. Hitzewelle 2. Die Temperaturen steigen erneut auf gegen 35° Grad an. 
 23.  Wieder ein Brandfall. Kurz vor 19.30 Uhr kommt es in einem Mehrfamilienhaus zu einem Brandausbruch. Beim Eintreffen 

der Ereignisdienste am Brandort dringt Rauch aus den Wohnungen und dem Dachstock. Die Feuerwehr kann diejenigen 
Personen, die im ersten und zweiten Stockwerk des Mehrfamilienhauses durch das Feuer auf den Terrassen eingeschlossen 
sind, schnell bergen und den Brand löschen. Sämtliche Bewohnende des Mehrfamilienhauses werden vorsorglich evakuiert 
und durch die aufgebotene Sanität auf Rauchvergiftungen hin überprüft. Es werden keine Personen verletzt. Der Brandaus-
bruch scheint sich nach ersten Erkenntnissen im Keller des Mehrfamilienhauses ereignet zu haben. Die Brandursache wird 
abgeklärt. Während den Löscharbeiten muss die Hauptstrasse zwischen Kirchgasse und Lupsingerstrasse gesperrt werden. 
Im Einsatz stehen neben der Feuerwehr, der Polizei, und der Sanität, das Feuerwehrinspektorat, die Basellandschaftliche 
Gebäudeversicherung und die Rega. Es ist bereits der vierte Brandfall in diesem Teil Ziefens. 

 28.  Festnahme. Nach intensiven Ermittlungen der Polizei BL und der Baselbieter Staatsanwaltschaft wird eine Person festge-
nommen, welche mutmasslich mit den Brandfällen in Ziefen und Bubendorf 2021 und 2022 in Verbindung steht. Wie die 
Staatsanwaltschaft mitteilt, befindet sich die tatverdächtige Person in Untersuchungshaft. Es gilt die Unschuldsvermutung, 
weitere Angaben können zurzeit nicht gemacht werden. 

 

August 2022 
 1.  1. August Brunch. Der Verein 4417 führt zum ersten Mal einen 1. August Brunch statt eines Abendanlasses am 1. August 

durch. Der Anlass ist erfolgreich mit einer grossen Schar von Teilnehmenden. Aufgrund der Trockenheit besteht ein Verbot 
zum Abbrennen von Feuerwerk, weshalb der 1. August – Abend als ruhiger Abend in Erinnerung bleibt. 

1. – 5.  Hitzewelle 3. Zum dritten Mal in diesem Sommer klettern die Temperaturen auf gegen 35 Grad an. Mindestens kühlt es in 
den Nächten ab, sodass es keine Tropennächte gibt. 

 15.  Lernort Stella. Das Konzept des Lernorts Stella bietet den Eltern die Möglichkeit, das Lernen und den Lernort mitzugestalten. 
Die Kinder sind an drei Tagen vor Ort bei einer Lehrperson mit Stufendiplom. An den anderen zwei Tagen wird das Kind von 
den Eltern begleitet, angeleitet durch die Lehrperson. Träger des Lernorts Stella ist ein Verein. Vorerst wird mit einem Kin-
dergarten begonnen. Der Lernort ist vom Kanton BL bewilligt. Der Standort des Lernorts Stella ist in der Sigristenscheune. 

 26.  Nünichlingler am Festumzug ESAF2022. Vom 26. – 28. August findet das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest (ESAF) 
in Pratteln statt. Das ESAF findet nur alle 3 Jahre statt. Im grössten mobilen Stadion der Welt haben gut 50'000 Personen 
Platz. An den drei Tagen werden rund 400'000 Besucherinnen und Besucher erwartet. Mit 39 Personen nehmen die Nüni-
chlingler am Festumzug teil. Dieser besteht gesamthaft aus über 4'000 Mitwirkenden in 90 Gruppen. Ebenfalls nimmt eine 
kleine Delegation der Schützengesellschaft Ziefen teil, nämlich die Jungschützen. 

 

September 2022 
 3.  Balz Recher sägt am schnellsten. In Bretzwil findet der Holzhauereiwettkampf der beiden Basel und Solothurn statt. Es 

müssen folgende fünf  Berufsdisziplinen absolviert werden: Motorsäge – Vorbereitung, Kombinations- und Präzisionsschnitt, 
Fallkerbe sägen und Asten. Motorsäge – Vorbereitung. Ohne eine Veränderung an der Motorsäge vorzunehmen, absolvieren 
die 54 Teilnehmenden die Disziplinen Kombinations- und Präzisionsschnitt. Anschliessend müssen die Teilnehmenden auf 
eine Zeit eine Fallkerbe sägen, wobei die Abweichung zu einem Ziel in 15 Metern Distanz sowie alle Winkel und Masse der 
Kerbe durch das Schiedsrichter – Team bewertet werden. In der letzten Disziplin, dem Asten, muss ein 6 m langer und 
genormter Baumstamm möglichst schnell und ohne Verletzungen des Stammes und ohne dass Aststummel über 5 mm 
stehen gelassen werden, entastet werden. Bei dieser Disziplin brauchen die besten Teilnehmenden um die 20 Sekunden. 
Balz Recher gewinnt den Kantonalen Wettkampf. Die drei Bestplatzierten qualifizieren sich für die Schweizermeisterschaften, 
die im 2023 in Luzern stattfinden. Bei der Motorsäge – Vorbereitung erzielt die beste Zeit, Mario Recher, der Sohn von Balz 
Recher und Lernender in den Forstbetrieben Frenkentäler. 
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3./4. Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen in Zug. Im Sprung erreicht der TV Ziefen an den Schweizer Meisterschaften 
den 4. Rang und realisiert das beste Oberbaselbieter Ergebnis. An den Schaukelringen landet der TV Ziefen auf dem 
6. Rang.

11 . Erdbeben. Gegen 18.00 Uhr ereignet sich ein Erdbeben im schweizerisch-französischen Grenzgebiet. Das Epizentrum des 
Erdbebens lag in der Nähe des französischen Kembs und erreicht eine Magnitude von 4.7 auf der Richterskala. Es ist auch 
in Ziefen spürbar, doch sind keine Schäden zu beklagen. 

17. Vereinsturntag. Der 3. Vereinsturntag findet in der Schulanlage Eien statt. Neben dem TV Ziefen nehmen auch der BTV
Luzern und der TV Mels teil.

25. Eidgenössische Abstimmungen: 4 Mal Nein in Ziefen. Bei einer Stimmbeteiligung von 60.9% in Ziefen wird die Volksini-
tiative «Keine Massentierhaltung in der Schweiz», mit 39.9% Ja-Stimmen zu 60.1% Stimmen abgelehnt (CH: Ablehnung mit
62.9%). Das Bundesgesetz über die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer wird mit 46.3%
Ja-Stimmen zu 53.7% Nein-Stimmen abgelehnt (CH: Zustimmung mit 55.1%). Ebenfalls wird die AHV 21 (Erhöhung des
Frauenrentenalters von 64 auf 65 Jahre) mit 43.8% Ja-Stimmen zu 56.2% Nein-Stimmen abgelehnt (CH: Zustimmung mit
50.6%). Auch die Änderung des Bundesgesetzes über die Verrechnungssteuer wird mit 36.1% Ja-Stimmen zu 63.9% Nein-
Stimmen abgelehnt (CH: Ablehnung mit 52%).

Oktober 2022 
1. QR-Rechnung. In der Schweiz sind keine Einzahlungen mit den roten oder orangen Einzahlungsscheinen mehr möglich. Als

Nachfolger der beiden Einzahlungsscheine werden von sämtlichen Banken und der Post nur noch Zahlungen abgewickelt,
die mit dem neuen QR-Code versehen ist. Mit der QR-Rechnung werden sämtliche Zahlungsinformationen elektronisch über-
mittelt.

21. Buchvernissage «Die Hungerwolke». Im Chesi-Kaffie findet die Vernissage des Buches der Ziefner Autorin Milena
Tebiri statt. Das Buch «Die Hungerwolke» thematisiert die Essstörung BED. Sowohl Kinder als auch Erwachsene sollen
durch die Geschichte erreicht werden.

23. Bronze an Kegelmeisterschaft. Mit dem Finalsonntag endet die diesjährige Schweizermeisterschaft der Freien Schweize-
rischen Keglervereinigung (SFKV). Die Ziefnerin Ingrid Bürgin gewinnt Bronze bei den Damen.

31. Wärmster Oktober. Der Oktober geht zu Ende und auch der letzte Tag ist für die Jahreszeit ziemlich warm. Durchschnittlich
betragen im Oktober die Tageshöchsttemperaturen um die 20°Grad und mehr. In der Nacht vom 23. Oktober und am Morgen
des 24. Oktober sind sogar Donner zu hören und Blitze zu sehen. Am 28. Oktober zeigt das Thermometer 25 Grad an. Es
ist der wärmste Oktober seit Beginn der Messungen im Jahr 1864.

November 2022 
4. Abendspaziergang. Zum zweiten Abendspaziergang in diesem Jahr lädt der Verein 4417 ein. Rémy Suter berichtet den

zahlreichen Anwesenden auf einem spätherbstlichen Dorfrundgang beim Einnachten über Ölfunzeln, Steinöllampen, dem
Wächter und den Strassenlaternen bis zur Elektrifizierung des Dorfs.

5./6. Erster Ziefner Schweizer Meister in einem Gerätefinal und erst noch zweifach. An den Schweizer Meisterschaften Ein-
zel/Gerätefinals in Kirchberg wird Severin Sollberger vom TV Ziefen Schweizer Meister am Boden mit der Note 9.90. Und er 
wird sogar auch noch Schweizer Meister an den Schaukelringen mit 9.60 und am Reck schliesst er mit der Note 9.45 auf 
dem 4. Rang ab. Zum ersten Mal in der Geschichte des TV Ziefen ist ein Ziefner Schweizer Meister in einem Gerätefinal und 
erst noch zweifach. 

7. 15 Punkte im Gault-Millau-Führer. Der Ziefner Küchenchef Michael Kumpusch gehört zum Kreativteam des «Loohof» in
Oftringen. Nachdem sie im Vorjahr bereits erfolgreich 14 Punkte erreicht hatten, erhalten sie nun noch einen Punkt mehr und
kommen auf sagenhafte 15 Gault-Millau-Punkte.

12./13.  50 Jahre Dorffilm. Zusammen mit dem Verein 4417 zeigt Daniel Tschopp an zwei Abenden den Ziefner Dorffilm. Der Dorffilm
erzielt eine grosse Resonanz und der Verein 4417 verköstigt die Anwesenden am Samstag mit einem Prägel und am Sonntag
mit Kaffee und Kuchen.

13:  Neues Mitglied der Kirchenpflege. An der Kirchgemeindeversammlung wird Angelo Castioni als neues Mitglied der Kir-
chenpflege Ziefen – Lupsingen – Arboldswil gewählt. Er tritt die Nachfolge von Toni Hug an.

15. 108. Morgartenschiessen. In Erinnerung an die Schlacht von Morgarten ZG vom 15. November 1315 findet seit 1912 das
jährliche Morgartenschiessen statt. Aus Ziefen nehmen 10 Personen am 300 Meter Schiessen teil und landen auf dem sehr
guten 19. Platz von 124 teilnehmenden Vereinen bzw. Gruppen. Insgesamt nehmen 2'713 Personen am Morgartenschiessen
teil.

21. Adieu Pfarrhaus-Tanne. In einer spektakulären Aktion wird am Nachmittag die 14m hohe Tanne im Pfarrhausgarten gefällt.
Die Tanne hat keinerlei Krankheitsanzeichen, sie ist einfach zu gross geworden. Sie findet ihren Standort am Aeschenplatz
in Basel beim Botta-Gebäude als Weihnachtsbaum.
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24. Reichbefrachtete Einwohnergemeindeversammlung. 82 stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner nehmen an
der letzten Einwohnergemeindeversammlung in diesem Jahr teil. Das Budget 2023, welches einen Ertragsüberschuss von
CHF 17'519 vorsieht wird einstimmig genehmigt. Im Weiteren werden die Teilrevision des Hundereglements, der Planungs-
kredit über CHF 100'000 für die Planung der Schulraumerweiterung Eien, die Erschliessung Voreichstrasse (Strassenbau,
Wasserleitung, Kanalisation) und Recht auf Enteignung über CHF 1.165 Mio. (brutto) und der Ersatzbeschaffung eines Tank-
löschfahrzeugs (TLF) für die Feuerwehr Wildstein mit dem Ziefner Anteil von CHF 39'495.45 mit grossem Mehr genehmigt.
Es handelt sich dabei um ein Occasionsfahrzeug der Berufsfeuerwehr Basel. Die Kosten für das Occasions-TLF betragen
CHF 287'058.40, davon übernimmt die Basellandschaftliche Gebäudeversicherung (BGV) CHF 137'977. Der Restbetrag von
CHF 149'081.40 wird von den Verbundsgemeinden Bubendorf, Ramlinsburg und Ziefen getragen und der Ziefner Anteil
beträgt eben CHF 39'495.45. Schliesslich wird auch mit grossem Mehr dem Planungskredit über CHF 100'000 für die Planung
der Ortskernentwicklung genehmigt. Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (RGPK) hatte diesen Kredit vom
Gemeinderat gefordert, da sie sonst einen Antrag auf Rückweisung des Budgets 2023 gestellt hätte.

27. Kantonale Abstimmung: 4 Stimmen machen den Unterschied. Bei einer niedrigen Stimmbeteiligung von 35.8% nimmt
Ziefen die Vermögenssteuerreform I mit 201:197 Stimmen an (dies entspricht einer Zustimmung von 50.5%). Im Kanton
Basel-Landschaft beträgt die Zustimmung 62.6%.

27. Bürgerrat wieder komplett. Nach dem unerwarteten Hinschied von Bürgerrat Markus Hug wird bei einem absoluten Mehr
von 68 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 44,5% Melvin Tschopp mit 124 Stimmen neu in den Bürgerrat gewählt.

Dezember 2022 
6. Santichlaus. Nach 2 Jahren Pausen sind die Santichläuse mit ihren Schmutzlis wieder im Dorf unterwegs.
7. Bürgergemeindeversammlung. 60 stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger und 8 Gäste folgen der Einladung. Zum

Budget 2023 gibt es einen Antrag, dass auch die Bürgergemeinde die Mausschwänze mit 50 Rappen entgeltet, analog der
Einwohnergemeinde. So gibt es pro Mausschwanz gesamthaft einen Franken. Das Budget 2023 schliesst mit diesem Antrag
mit einem Mehrertrag von CHF 1'000. Das Projekt Rössli («Ein Bürgerhaus für Ziefen») wird kontrovers diskutiert: es sieht
den Erwerb des ehemaligen Restaurants Rössli vor. Die Liegenschaft soll umgebaut werden und neben einem Bürgersaal,
drei Wohnungen noch weitere Räumlichkeiten beherbergen. Die Liegenschaft kann aus eigenen Mitteln erworben werden,
für den Umbau wird Fremdkapital benötigt. Die Versammlung stimmt der Kreditvorlage über CHF 2.75 Mio. für den Erwerb
und den Ausbau der Liegenschaft «Rössli» mit 45 Ja zu 10 Nein, bei 5 Enthaltungen zu.

9. – 19. Erster Schnee. Zum ersten Mal schneit es in Ziefen in diesem Winter. Es gibt ca. 10 cm Schnee und er bleibt doch einige
Tage liegen. Es folgen Eistage, bei welchem das Thermometer in der Nacht auf unter -10 Grad sinkt. 

19. – 31. Warmfront. Auch dieses Jahr sind keine weissen Weihnachtstage in Sicht, steigen doch die Temperaturen auf gegen 15
Grad. 

22. Aufnahme ins Juniorenkader. Der Schweizerische Turnverband hat für das Jahr 2023 alle Mitglieder des nationalen Kaders
bekannt gegeben. Der 14jährige Ziefner Elia Locher (TV Liestal) gehört neu dem Juniorenkader im Trampolinturnen an.

24. Nünichlingler. 57 Nünichlingler und der Besenmann nehmen daran teil. In diesem Jahr gibt es beim Nünichlinglen zwei
Besonderheiten zum üblichen Ablauf. Die Nünichlingler laufen nach der Diegmatt bis zum Ortseingang, wo die Plastik der
Nünichlingler steht, welche vom leider allzu früh verstorbenen Nünichlingler und Bürgerrat Markus Hug gestaltet wurde. Die
Nünichlingler gedenken ihm dort, anschliessend wird auf das Chlinglen bis zur Diegmatt verzichtet. Das Trinihüsli wird dieses
Jahr zweimal umrundet, da der bisherige Besenmann Michael Gutknecht den Stab bzw. den Besen an Florian Recher wei-
tergibt. Sein erster Einsatz in seiner Funktion als Besenmann wird er dann am 24. Dezember 2023 haben.

31. Rücktritt 1. Barbara Baumgartner tritt nach über 22 Jahren aus dem Wahlbüro zurück. Als Nachfolgerin hat der Gemeinderat
Susanne Müller Senn gewählt.

31. Rücktritt 2. Marion Rudolf von Rohr tritt nach 7 Jahren auch der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK)
zurück. Vom Januar 2018 bis Juni 2021 präsidierte sie die RGPK.
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Die Geborenen 2022 

7. Januar David Recher, Untere Eienstrasse
24. Januar Lian Schütz, Untere Eienstrasse 

4. Februar Dion Laiq, Untere Eienstrasse 
4. Februar Diona Laiq, Untere Eienstrasse 
7. Februar Janus Arnold, Fürhäupten 

27. März Arin Paulo Krause, Beckenweid 
2. Mai Luena Hysenaj, Steinenbühl 

26. August Anika Hug, Hofmatt 
10. November Davio Serafini, Burenmatt 

5. Dezember Ronja Bürgin, Untere Eienstrasse 
5. Dezember Ben Steiger, Hauptstrasse Oberdorf 

Die Verstorbenen 2022 

11. Januar Dora Schad – Wagner (92), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Burenmatt
15. Januar Emil Spiess – Wagner (93), 1969 – 1975 und 1982 - 1989 Wirt Rest. Tanne, APH Frenkenbündten Liestal, früher 

Hauptstrasse Unterdorf 
20. März Amalio Sala – Recher (79), Steinenbühl 
23. März Helene Moser – Furler (100), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hauptstrasse Unterdorf 
27. März Hugo Dürr – Buser (83), Erlihof 
27. März Rudolf Recher – Bolliger (96), «Cheeser Ruedi», Hauptstrasse Mitteldorf 
28. Juni Margrit Tschopp – Meister (90), Steinenbühl
26. August Markus Hug – Alispach (59), Hintermatt, amtierender Bürgerrat

5. September Johannes Waldner (69), «S’ Sattler Fritze», Kreuzlingen, früher Hofmatt, Beisetzung in Ziefen
24. Oktober Willi Hug – Stotzer (78), Hintermatt 
29. Dezember Markus Tschopp – Zimmerli (76), Gemeindepräsident Dezember 1975 – März 1983, Hauptstrasse Mitteldorf 

Zum 2. Mal aufgezeichnet von Beat Thommen 

ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  |  4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5
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Rotkreuz-Mitteilung 
 

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00        info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4   
Fichtenstrasse 17  www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1 
4410 Liestal   

  
 Liestal, im Januar 2023 

 
Betreuen Sie jemand mit Demenz?  
 
Viele Angehörige pflegen und betreuen Familienmitglieder zuhause und unterstützen 
sie so lange wie möglich. Kurse zu spezifischen Themen und Austausch mit 
Gleichgesinnten tragen zu einer «guten» Begleitung von Menschen mit Demenz bei. 
Das Rote Kreuz Baselland stärkt Angehörige und Interessierte mit Kursen rund um 
das Thema Demenz und bietet kostenlose Erfahrungsaustauschtreffen in kleinen 
Gruppen an.  
 

Die gemeinsame Zeit sinnvoll gestalten 
Im Kurs lernen Sie, wie die gemeinsame Zeit mit einem Menschen mit Demenz gestaltet werden 
kann. Besonders, wenn die Worte zunehmend fehlen und die betroffene Person schnell ermüdet 
(Konzentrationsfähigkeit, Frustration, etc.). Dabei ist die Gestaltung der Kommunikation über all 
unsere Sinne sowie der Einbezug positiver sensobiographischer Erfahrungen bedeutsam. 
Kurs-Nr. 4022.1 Freitag, 03. Februar 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Laufen CHF 30.00 
Kurs-Nr. 4022.2 Freitag, 03. Februar 2023 13.30 bis 16.30 Uhr Binningen CHF 30.00 

     
Wenn es immer schwieriger wird  
Demenz ist eine verlaufende Krankheit, die sich in unterschiedlicher Geschwindigkeit entwickelt. 
Als Betreuungspersonen werden die Herausforderungen grösser, besonders wenn die Unruhe 
zunimmt. Bei jeder Begegnung ist einzuschätzen, wo der Kranke aktuell «steht» und wie die 
Person abgeholt werden kann. Im Kurs lernen Sie Ihre Grenzen zu reflektieren und finden heraus, 
wie Sie damit umgehen können.  
Kurs: 4010.1 Samstag, 18. März 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Liestal CHF 30.00 

     
Verwirrte Menschen verstehen − wie? 
Verwirrte und Menschen mit Demenz fordern ihr Umfeld mit ihren Äusserungen und Erlebnissen 
heraus. Im Kurs lernen Sie, wie Sie einfühlend kommunizieren und nicht konfrontieren, sondern 
mit dem dementen Menschen kooperieren können. Sie lernen den Unterschied zwischen Kurzeit- 
und Langzeitgedächtnis kennen. Es ist möglich einen humorvollen Umgang zu haben ohne den 
Menschen ins Lächerliche zu ziehen. 
Kurs: 4001.1 Samstag, 11. Februar 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Laufen CHF 30.00 

     
Erfahrungsaustausch-Treffen 
Alltag erleichtern: Wirksam Menschen mit Demenz zu Hause betreuen 
Der Alltag von Menschen mit einer Demenz besteht aus vielen kleinen und grossen 
«Stolpersteinen». Wir thematisieren Möglichkeiten, wie diese herausfordernden Situationen 
verringert werden können und dadurch der Alltag für Erkrankte und Bezugspersonen leichter 
gestaltet werden kann. Beim Erfahrungsaustausch profitieren Sie von der professionellen Sicht 
einer erfahrenen Ergotherapeutin. Ein wesentlicher Teil des Austausches sind Ihre Erfahrungen 
und Fragen, die einfliessen werden. 
Kurs: 4023.1 Dienstag, 07. Februar 2023 14.00 bis 16.00 Uhr Liestal kostenlos 
Kurs: 4023.2 Donnerstag, 09. März 2023 14.00 bis 16.00 Uhr Binningen kostenlos 

 
 
Alle Kurse auf www.srk-baselland.ch/bildung oder durch Einlesen dieses QR-
Codes. Eine Anmeldung ist erwünscht: bildung@srk-baselland.ch,  
Telefon 061 905 82 99. 

Arbeitest du gerne im Garten?

Das offene Gartentor ist ein Garten für Ziefen und für alle, die Freude am gemeinsamen
Gärtnern haben.

Im Garten probieren wir verschiedene Anbaumethoden oder Gemüse aus, freuen uns an
reicher Ernte und verkaufen gerne auch an Interessierte.

So wie jedes Gartenjahr wieder anders verläuft, gibt es auch bei uns immer wieder
berufliche und private Veränderungen. Deswegen suchen wir fürs neue Gartenjahr
motivierte MitgärtnerInnen. Es braucht keine Vorkenntnisse und wir freuen uns über

arbeitsfreudige GärtnerInnen jeden Alters.
Einige von uns arbeiten jede Woche regelmässig einen halben Tag im Garten, andere auch

unregelmässig. Wir suchen bei folgenden Tätigkeiten Hilfe:

- Mithilfe im Garten
- Hilfe beim Setzlingsmarkt (März-Mai)

- Verarbeitung des Gemüses (Sommer-Herbst)
- Betreuung unserer Homepage

Wir freuen uns über eure Kontaktaufnahme.

Rosmarie Bühlmann, Monika de Ruiter, Lea Grehn, Doris Gysin, Anila Matzenauer,
Julia Suter, Pia Vonarburg

Kontakt:
079 517 50 26

https://offenesgartentor.cyon.site/index.html
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









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
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

Region Reigoldswil: Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, Ziefen 

Als Mütterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.

• Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot.
• Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht.
• Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich.
• Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein Ihres Kindes, eine

Wickelunterlage und eine Windel mit.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen!

Beratungszeiten 2023:
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren (alle
Daten und Orte sind wählbar)

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Gemeinde- Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock verwaltung werden noch bekannt
Schulgasse 1 gegeben

Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30 - 16.30
Tag Freitag Freitag Freitag FreitagFreitag
Januar 27 6 20 6 20 13 Unfallprävention 27.01.23

Februar 24 3 17 3 17 Schmetterlingsmassage 24.02.23
März 31 3 24 3 24 17
April 28 14 21 14 21 Schmetterlingsmassage 31.03.23
Mai 26 5 26 5 19 12 Unfallprävention 26.05.23
Juni 2 16 2 16

Freitag

Reigoldswil

Raum

Alter 
Kindergarten

Gemeinde-
verwaltung

Unterbiel 9
08.30-11.30

Die Gemeinden Arboldswil, Lauwil und Titterten sind an allen Beratungsorten herzlich 
willkommen. Ich berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 13.00 bis 14.00 Uhr
Rufen Sie ausserhalb der Zeiten an, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen.

Telefonische Beratungsstunde und Terminvereinbarungen 
Angela Offreda
Telefonnummer: 077 528 27 59
E-Mail: mvb@reigoldswil.ch
Weitere Infos unter: www.muetterberatung-bl-bs.ch
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Vortrag über Lichtverschmutzung 
Von Lukas Schuler, Präsident Dark-Sky Switzerland 

 
 

 

 
Donnerstag, 23. Februar 2023 um 19:00 Uhr 

Mehrzweckraum Schulhaus Eien 
Anschliessend Apéro 

 
Dark-Sky Switzerland (DSS) ist eine Non-Profit-Organisation, die über 

einen lebenswerten Umgang mit künstlichem Licht informiert. Sie 
setzt sich für einen bewussten Umgang mit Licht im Einklang mit 

Menschen und Natur ein. Ihr Engagement dient der Erhaltung der 
biologischen Vielfalt, der natürlichen Nachtlandschaft und dem 

gezielten Einsatz von Ressourcen. 
Lichtverschmutzung ist die künstliche Aufhellung des Nachthimmels 

und die störende Auswirkung von Licht auf Mensch und Natur. 
 

Im Vortrag wird Lukas Schuler auf die Auswirkungen der 
Lichtverschmutzung eingehen und was wir als Privatperson, Verein 

und Gemeinde dagegen tun können. 
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Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 

Februar 2023 
 
www.ref-zla.ch

Sie sind herzlich willkommen! 
Darf ich einfach so kommen? Auch wenn ich mich nicht zur Kirche zähle? Auch wenn ich kein Kir-
chenmitglied bin? Aber sicher! Selbstverständlich! 
Wir verstehen uns als einladende und offene Kirchgemeinde. Wir bieten ganz verschiedene Veranstal-
tungen an für Interessierte und Neugierige. Geben sie sich gerne einen Stoss! 
Sie sind herzlich willkommen zu den verschiedensten Angeboten unserer Kirchgemeinde. 
Beim Spielnachmittag im Käffeli L25 sind sie willkommen, sogar, wenn sie gar nicht spielen wollen, 
sondern nur ein wenig sitzen und reden wollen. 
Beim Chesi- oder Schüüre-Gschpröch, wenn eine Pfarrperson am Tisch sitzt und auf Leute wartet, die 
vorbeikommen, die ein Thema mitbringen oder einfach neugierig sind oder eine Frage mitbringen, die 
sie immer schon bewegt hat. Setzen sie sich zu uns an den Tisch. 
Wir freuen uns! 
Beim Kirchgemeindekino, wenn sie einfach einen guten Film se-
hen wollen. Und wenn sie darüber ins Gespräch kommen wollen, 
bleiben sie beim anschliessenden Apéro und haben die Chance, 
den Film sacken zu lassen und ihre Eindrücke zu schildern. Sie 
sind eingeladen zu einem Glas zu trinken und dürfen ihren Ge-
danken freien Lauf lassen. 
Gerade Filme nehmen uns ja mit in eine andere und manchmal 
fremde Welt. Sie stossen etwas an und setzen neue Gedanken frei.              seien sie herzlich...! 

___________________________________ 

Gottesdienste 
Sonntag, 5. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Andreas Marti und Organist 

Jörg Rudin 
Kollekte: Ökumen. Institut Bossey 

Samstag, 11. Februar, 10.00 Uhr Fyyre mit de Chlyyne, mit Roger Vogt und Team 

Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Andreas Olbrich und Or-
ganist Jörg Tschopp 
Kollekte: Schweizerische Flüchtlingshilfe 

Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, Pfarrer Roland Durst und Organist Jörg 
Rudin 
Kollekte: Public Eye 

Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Arboldswil, mit Pfarrer Roland Durst und 
Organistin Sabine Müller-Schneider 

 im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenkaffee 
Kollekte: PluSport 

 
 

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch  
dienstags, 14.30-17.30 Uhr, donnerstags 14-18 
Uhr



24

Viele weitere 
Produkte und 
Geschenkideen 
in unserem 
Webshop!

www.regiodruck.ch/webshop

z.B. Weinbox
mit Laserschnitt 
und individueller 

Lasergravur

Weitere Anlässe 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 7. und 21. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi, Ziefen 
Kirchgemeindekino. Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, «Lingui», Kirche St. Blasius, Ziefen 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 8. Februar, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre, Arboldswil
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 22. Februar: fällt aus! (siehe unten!) 

Lupsingen: 
Suppen- oder Pastazmittag. Montag, den 6. Februar, 12-13 Uhr (Suppe), im Käffeli, für 
Fr. 8.- pro Person. Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser in den Schulferien) - auch «Nicht-
spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern! 
Ausstellung. Von Januar bis Ende April zeigen wir im L25 Bilder von Juanita Tschumi aus 
Lupsingen. 

___________________________________ 

Der geplante 

Senior:innennachmittag vom 22. Februar 
mit einem Reisebericht über Australien mit der Referentin Verena Plattner fällt wegen der Trauerfeier 
von Hans Schlumpf aus. Die ‘Reise’ wird auf den Herbst verschoben. 

Vielen Dank für das Verständnis. 

Für das Team Senior:innennachmittag 
Heidi Recher 

___________________________________ 

Kirchgemeindekino: Lingui 
Am Rande N'Djamenas im Tschad lebt Amina allein mit ihrer 
15-jährigen Tochter Maria. Als diese schwanger wird, bricht ihre
ohnehin schon fragile Welt zusammen. Im Land wird die Abtrei-
bung nicht nur von der Religion verurteilt, sie wird auch vom Ge-
setz geahndet.
Vereint mit den Frauen des Quartiers kämpft Amina für die Selbst-
bestimmung und damit auch für die Würde ihrer Tochter.
Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, Kirche Ziefen. Anschliessend Apéro

___________________________________ 

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 11. Februar um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Zachäus der Zöllner 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 22. April, 10 Uhr 

___________________________________

Amtswochen 
30. Januar–12. Februar, Pfarrer Roland Durst 
13. Februar–19. Februar, Pfarrer Andreas Olbrich 
20. Februar–26. Februar, Pfarrer Roland Durst 
27. Februar–5. März, Fritz Ehrensperger, 079 380 80 51 
 ___________________________________ 
 
Dankesbüchsen-Aktion 2022/2023 
 

Die fleissigen Sammler:innen haben folgende Beträge zugunsten von mission21 in die Dankesbüchsen 
gelegt bekommen: Ziefen Fr. 100.-, Lupsingen Fr. 310.- und Arboldswil Fr. 1300.-, was einen Ge-
samtbetrag von Fr. 1710.- ergibt. Allen Spendenden sowie allen Sammler:innen vielen herzlichen 
Dank für ihr Engagement! 
 ___________________________ 

Weitere Anlässe 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 7. und 21. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi, Ziefen 
Kirchgemeindekino. Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, «Lingui», Kirche St. Blasius, Ziefen 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 8. Februar, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre, Arboldswil
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 22. Februar: fällt aus! (siehe unten!) 

Lupsingen: 
Suppen- oder Pastazmittag. Montag, den 6. Februar, 12-13 Uhr (Suppe), im Käffeli, für 
Fr. 8.- pro Person. Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser in den Schulferien) - auch «Nicht-
spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern! 
Ausstellung. Von Januar bis Ende April zeigen wir im L25 Bilder von Juanita Tschumi aus 
Lupsingen. 

___________________________________ 

Der geplante 

Senior:innennachmittag vom 22. Februar 
mit einem Reisebericht über Australien mit der Referentin Verena Plattner fällt wegen der Trauerfeier 
von Hans Schlumpf aus. Die ‘Reise’ wird auf den Herbst verschoben. 

Vielen Dank für das Verständnis. 

Für das Team Senior:innennachmittag 
Heidi Recher 

___________________________________ 

Kirchgemeindekino: Lingui 
Am Rande N'Djamenas im Tschad lebt Amina allein mit ihrer 
15-jährigen Tochter Maria. Als diese schwanger wird, bricht ihre
ohnehin schon fragile Welt zusammen. Im Land wird die Abtrei-
bung nicht nur von der Religion verurteilt, sie wird auch vom Ge-
setz geahndet.
Vereint mit den Frauen des Quartiers kämpft Amina für die Selbst-
bestimmung und damit auch für die Würde ihrer Tochter.
Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, Kirche Ziefen. Anschliessend Apéro

___________________________________ 

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 11. Februar um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Zachäus der Zöllner 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 22. April, 10 Uhr 

___________________________________
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Weitere Anlässe 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 7. und 21. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi, Ziefen 
Kirchgemeindekino. Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, «Lingui», Kirche St. Blasius, Ziefen 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 8. Februar, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre, Arboldswil
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 22. Februar: fällt aus! (siehe unten!) 

Lupsingen: 
Suppen- oder Pastazmittag. Montag, den 6. Februar, 12-13 Uhr (Suppe), im Käffeli, für 
Fr. 8.- pro Person. Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser in den Schulferien) - auch «Nicht-
spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern! 
Ausstellung. Von Januar bis Ende April zeigen wir im L25 Bilder von Juanita Tschumi aus 
Lupsingen. 

___________________________________ 

Der geplante 

Senior:innennachmittag vom 22. Februar 
mit einem Reisebericht über Australien mit der Referentin Verena Plattner fällt wegen der Trauerfeier 
von Hans Schlumpf aus. Die ‘Reise’ wird auf den Herbst verschoben. 

Vielen Dank für das Verständnis. 

Für das Team Senior:innennachmittag 
Heidi Recher 

___________________________________ 

Kirchgemeindekino: Lingui 
Am Rande N'Djamenas im Tschad lebt Amina allein mit ihrer 
15-jährigen Tochter Maria. Als diese schwanger wird, bricht ihre
ohnehin schon fragile Welt zusammen. Im Land wird die Abtrei-
bung nicht nur von der Religion verurteilt, sie wird auch vom Ge-
setz geahndet.
Vereint mit den Frauen des Quartiers kämpft Amina für die Selbst-
bestimmung und damit auch für die Würde ihrer Tochter.
Freitag, 3. Februar, 20 Uhr, Kirche Ziefen. Anschliessend Apéro

___________________________________ 

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 11. Februar um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Zachäus der Zöllner 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 22. April, 10 Uhr 

___________________________________

Amtswochen 
30. Januar–12. Februar, Pfarrer Roland Durst 
13. Februar–19. Februar, Pfarrer Andreas Olbrich 
20. Februar–26. Februar, Pfarrer Roland Durst 
27. Februar–5. März, Fritz Ehrensperger, 079 380 80 51 
 ___________________________________ 
 
Dankesbüchsen-Aktion 2022/2023 
 

Die fleissigen Sammler:innen haben folgende Beträge zugunsten von mission21 in die Dankesbüchsen 
gelegt bekommen: Ziefen Fr. 100.-, Lupsingen Fr. 310.- und Arboldswil Fr. 1300.-, was einen Ge-
samtbetrag von Fr. 1710.- ergibt. Allen Spendenden sowie allen Sammler:innen vielen herzlichen 
Dank für ihr Engagement! 
 ___________________________ 
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Kinderbetreuung

Verein Tagesfamilien Oberes Baselbiet VTOB 
Rathausstrasse 49 · 4410 Liestal · 061 902 00 40 · info@vtob.ch · www.vtob.ch

individuell und persönlich
Wir stellen Ihnen passende Tagesfamilien vor –  
Sie allein entscheiden, wem Sie Ihr Kind anvertrauen.
Ihr Kind hat eine verlässliche Bezugsperson, die auf seine 
persönlichen Bedürfnisse eingeht.

sozial	und	 lexibel	
Sie bezahlen nur die effektive Betreuungszeit und die Mahlzeiten. 
Der Betreuungstarif orientiert sich an Ihrem Einkommen.
Auch für unregelmässigen Betreuungsbedarf finden wir  
eine gute Lösung.

erfahren und professionell
Die Tagesfamilie 
- verfügt über Erziehungserfahrung mit eigenen Kindern
- absolviert eine Grundausbildung und bildet sich regelmässig weiter
- bietet Stabilität und Zuverlässigkeit

Der Verein 
- sorgt für klare Rahmenbedingungen und Sicherheit
- begleitet und berät Eltern und Tagesfamilien
- kümmert sich um Administration, Versicherung 

und nötigenfalls um Finanzierungsbeihilfen

Der VTOB –

30 Jahre
Erfahrung!



27

Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06  
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

 

 
 
Programm Februar 2023 
 
 

DO 02.02.  19:30 Uhr Gebetsabend 
 

FR 03.02.  19:00 Uhr Alpha-Live Kurs Ponyranch Seewen 
 

SA 04.02.   09:00 Uhr Moderatorenschulung mit Ladina Spiess 
 

SO 05.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 
    (KidsTreff, FollowMe & Just4Teens), anschliessend Mittagessen 
 

DI 07.02.  14:30 Uhr Zyschtigs-Treff 
 

FR 10.02.  19:00 Uhr Start Alpha-Live Weekend 
 

SO 12.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn (Abendmahl) 
    (KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 
 

FR 17.02.  19:00 Uhr Alpha-Live Kurs Ponyranch Seewen 
 

SO 19.02.   kein Gottesdienst (Snowcamp) 
 

SO 26.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Daniel Gloor 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 24. Februar 2023	 Mittwoch, 15. Februar 2023
Freitag, 31. März 2023	 Mittwoch, 22. März 2023
Freitag, 28. April 2023	 Mittwoch, 19. April 2023

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
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lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 

Januar 2023
Samstag 28. Januar 18.00 Uhr Musigobe 2023, Musikgesellschaft Ziefen Mehrzweckhalle
Dienstag 31. Januar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Februar 2023
Mittwoch 01. Februar 13.30 Uhr Sirenentest 2023
Samstag 04. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Samstag 11. Februar 8.00 – 20.00 Uhr Wettkampf, TV Ziefen Mehrzweckhalle
Sonntag 12. Februar 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro 

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Mittwoch 22. Februar abgesagt Seniorennachmittag, reformierte Kirche Mehrzweckraum
Donnerstag 23. Februar 19.00 Uhr Vortrag Lichtverschmutzung, 

Generalversammlung NVVZ
Mehrzweckraum

März 2023
Samstag 11. März ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Mittwoch 15. März Seniorennachmittag, reformierte Kirche Mehrzweckraum
Montag 27. März abgesagt Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Dienstag 28. März ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


